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IMPRESSUM: 
Das SUMPFGEBLUBBER 68 ist das interne Forum der SUBSTANZ 
VON MHJIN (Spinne & Fledermaus). Es wird herausgegeben durch 
(auch verantwortlich in Sachen des Presserechts) Peter Emmerich, 
Wittmoosstr. 8, 78465 Konstanz, Tel.: 07533.1087 eMail: siehe Kon-
taktformular unter http://substanz.markt-kn.de 
Der V.i.S.d.P. als Herausgeber des SUMPFGEBLUBBER haftet 
gegenüber dem Fantasy Club e.V. Darmstadt, dass alle Beiträ-
ge/Bilder etc. keine Rechte Dritter verletzen. 
Das Copyright aller Beiträge, Illustrationen und Fotos verbleibt bei 
den Autoren/den Zeichnern. 

Vorwort 
 
 

Die Schatten der Nacht über Euch! 
 
 
 
Liebe Freunde, 
 
vor Euch liegt das erste SUMPFGEBLUBBER 
in 2010, dem Jahr, wo wir das Jubiläum 25 
Jahre SUBSTANZ FLEDERMAUS  feiern kön-
nen. Und Ilona kann so etwas wie ein persönli-
ches Jubiläum feiern: 20 Jahre FOLLOW: 1990 
war ihr erstes Fest (Niederalfingen). Wir haben 
also Grund genug, in Bad Kreuzen das eine 
oder andere Gläschen zu heben. 
 
 
Die SUBSTANZ-Webseite 
Ich habe es ja im letzten SUMPFGEBLUBBER 
schon angedeutet, dass ich ein paar Dinge 
umbauen wollte. Das habe ich zwischen den 
Jahren auch getan. 
Im Wesentlichen habe ich den Menüpunkt 
Media  eingefügt. Darunter verbirgt sich nun 
alles, was von der SUBSTANZ produziert wur-
de und wird, also: 

• das Inhaltsverzeichnis der SUMPF-
GEBLUBBER mit den Titelbildern und 
den aktuellen Downloads; 

• die Beschreibung der Foto-CD/DVDs mit 
einer Bestellmöglichkeit; 

• das Verzeichnis meiner Filme auf DVD 
(auch mit der Möglichkeit, diese zu 
bestellen); 

• die Postkarten und 
• der allgemeine Download. 

Und dann gibt es eine SITEMAP. Das ist das 
komplette Inhaltsverzeichnis der Webseite, er-
reichbar über die Home -Seite oder über den 
Menüpunkt Allgemeines . 
Ansonsten habe ich die üblichen Arbeiten ge-
macht, die bei einem Jahreswechsel anstehen 
wie z.B. die News 2009  ins Archiv  verschoben 
u.s.w. 
 
 
Die alten SUMPFGEBLUBBER 
Endlich bin ich mit dem einscannen fertig ge-
worden und habe alles aufbereiten und in pdf-
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Dateien umwandeln können. Herausgekommen 
ist wieder eine DVD, die ich Euch weiter hinten 
vorstellen möchte. 
 
 
Die Sache mit „Bae(h)renthal“ 
In SUMPFGEBLUBBER 66 machte mich And-
rea auf den Fehler mit dem „Bär“ von „Baeren-
thal“ aufmerksam, dass das Wort ohne „h“ ge-
schrieben wird. Im Zuge des Webseitenumbaus 
musste ich dann feststellen, dass ich den Feh-
ler bereits seit 1992, als ich das Video ge-
schnitten habe, mitgeschleppt habe. Keine Ah-
nung, warum ich damals „Baehrenthal“ im Vor-
spann des Films geschrieben habe. Jedenfalls 
hat sich ab diesem Zeitpunkt der Fehler festge-
setzt und ich habe ihn erst jetzt – wo noch 
möglich – korrigiert.  
 

 
 
 
eBook-FANTASIA 
Jetzt muss ich doch mal etwas Werbung ma-
chen. Klaus-Michael Vent hat mich eigentlich 
daraufgebracht und so habe ich Mitte letzten 
Jahres mal wieder Kontakt mit Gustav Gais-
bauer vom EDFC aufgenommen und mir das 
eBook-Fantasia  abonniert für 7,50€/Jahr . 
Grundgedanke war der, dass ich nicht zu viel 
Geld kaputt mache, wenn mir das nicht zusa-
gen würde. 
Nun, jetzt ist bald ein Jahr vergangen und ich 
bereue es nicht! Im Schnitt kam alle 14 Tage 
ein eBook per eMail. Überwiegend mit Buchbe-
sprechungen, aber auch Ausgaben mit Storys 
und ganz aktuell ein Filmjahrbuch, verteilt auf 
mehrere Ausgaben. Fast zu viel an Lesestoff. 
Bei Interesse bin ich sicher, dass Euch Gustav 
auch mal ein Probeexemplar per eMail zu-

kommen lässt. Hier mal die Kontaktdaten von 
Gustav und dem EDFC: 
 

eMail: edfc@edfc.de  
Internet: http://www.edfc.de  

 
 
UPDATE der Foto-CD 1979-1997 
Ilona hat mir noch einige Negative zur Verfü-
gung gestellt, die ich eingescannt habe und die 
sich jetzt auf der DVD befinden (eine CD war 
jetzt aufgrund der Anzahl der Bilder zu klein 
geworden). Zusätzlich habe ich eine ganze 
Reihe von ScreenShots meiner FOLLOW-Filme 
erstellt (die natürlich qualitativ nicht an Fotos 
haranreichen) und damit auch einige Lücken 
geschlossen. Und ich hatte hier natürlich auch 
noch den „Baerenthal-Fehler“ zu beseitigen. 
 

 
 
 
Festwebseite aktiv 
Die Webseite für das Fest ist online. Zur Erin-
nerung hier nochmals die Webadresse: 
 

http://fdf2010.follow.org  
 
Ein paar kleinere Sachen funktionieren zwar 
noch nicht, aber man kann zumindest die Infos, 
die ich im letzten SUMPFGEBLUBBER abge-
druckt habe, im Original nachlesen und das 
komplette Infoheft als PDF-Datei downloaden. 
 
 
Neue Geschichten von UWE GEHRKE 
Unser „Gastautor“ Uwe  hat mir Anfang Januar 
wieder ein Kapitel zu einer neuen Fledermaus-
Geschichte zugeschickt. Erstmal vielen Dank  
dafür. Die einzelnen Geschichten werde ich wie 
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gewohnt zusammenfassen und wahrscheinlich 
bereits im nächsten FOLLOW veröffentlichen. 
Das Epos ist zwar noch nicht zu Ende aber ich 
muss ja mit den Freiseiten klarkommen. 
 
 
Avatar 
Ich hatte es ja schon im letzten 
SUMPFGEBLUBBER angedeutet, dass der 
Film etwas sein könnte. Zwischenzeitlich war 
ich nun im Kino und kann nur bestätigen: Der 
„Hype“ um den Film hat durchaus seine Be-
rechtigung. 
Von der Handlung her absolut geradlinig (natür-
lich z.T. vorhersehbar – aber das war ja bei 
„Titanic“ auch schon so, jeder wusste, zum 
Schluss geht das Schiff unter). Gut und Böse 
sind unschwer zu identifizieren, etwas typisch 
militärisches Säbelgerassle, eine Liebesge-
schichte und noch ein paar Zutaten mehr, die 
wohl zum reinen „Popkorn-Kino“ dazugehören. 
Also etwas richtig erholsames, wo man an-
schließend nicht endlos nachdenken muss, 
was der Regiesseur wohl aussagen wollte. Ich 
bin mir sicher, dass nun alle diejenigen, die 
sich den film anschauen, genau dies wissen 
und auch nicht mehr erwarten! 
Trotzdem, eines hat mir besonders gut gefal-
len: Die Idee, dass der ganze Planet Pandora 
durch die Wurzeln der Bäume ein komplexes 

neurales Netzwerk darstellt in welches sich die 
Ureinwohner „einklinken“ können, ist doch toll. 
Genauso wie die Symbiose der Einwohner, 
welche sie mit den Tieren verbindet. Klar, vie-
les ist geklaut aus indianischen Ursprüngen. 
Aber das ist alles egal! 
Der Film lebt durch 3D – und das ist schlicht-
weg gigantisch, was hier aufgefahren und 
technisch realisiert wurde. Da spielt die Hand-
lung wirklich nur eine Nebenrolle. Und es ist eh 
auch ein nettes Erlebnis die Leute im Kino zu 
sehen mit ihren schwarzen Brillen. 
Ich freue mich jedenfalls schon auf die Fortset-
zung. Die wird kommen, da bin ich mir absolut 
sicher. Und bis dahin kann ich jedem nur emp-
fehlen, das Geld für den Film auszugeben und 
ihn einfach nur genießen. 
 
 
Und damit bin ich am Ende der Nummer 68 mit 
dem Aktuellen aus der SUBSTANZ. Ich melde 
mich wieder an dieser Stelle wenn es etwas 
Neues zu berichten gibt. 
 
Follow FOLLOW 

 
 

 

 
Pfingstcon 1985 (einige der ScreenShots der neuen F oto-DVD) 
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Leserbriefe 
 
 
Die letzte Nummer hat ja nicht viel neues ge-
bracht und war ja in erster Linie als Festinfor-
mation gestaltet. Entsprechend gab es natürlich 
keine Diskussionspunkte. Trotzdem möchte ich 
Euch die Meinungsäußerungen die bei mir ein-
gegangen sind nicht vorenthalten: 
 
Friedrich „Leo“ Leonhartsberger – 05.12.2009 
Also wirklich Peter - so schöne Zeichnungen 
sooo lange den Fellows vorenthalten. Schäm er 
sich ein wenig..... 
Danke trotzdem. 
LEO 
 
Jaja, ich schäme mich ja schon! Und Josef wird 
es sicherlich freuen, auch in Dir einen „alten“ 
Fan seiner Bilder zu haben. Ich wünsche mir 
nur, dass die FOLLOW-Redaktion mitzieht und 
auch zukünftig Gemälde von ihm für das Titel-
bild verwendet. Genügend Material haben sie 
von mir bekommen. Und ansonsten wird es an 
dieser Stelle immer wieder bislang unbekannte 
Bilder von ihm zu bestaunen geben. 
 
Ilona Orth – 08.12.2009 (Auszug) 
Hallo Peter, 
meine Hochachtung zum neusten SG. Über 
Haralds Brief bin ich sehr erfreut, innerlich 
scheint er Follow doch nicht ganz abgeneigt zu 
sein. Deine Bemühungen fruchten, bleib dran. 
Hätte da eine Anmerkungen (zum SG): Ich will 
Dich in Deinem Enthusiasmus nicht stoppen, 
aber wäre es Aufgrund des "Materialschwun-
des" nicht sinnvoller alle 3 Monate (wie bei Ha-
rald) eines herauszugeben? 
FdF: Joey scheint mit dem "Followfieber" infi-
ziert zu sein. Sein Lager endet eine Woche vor 
dem Fest. Der Zeitfaktor ist zu unseren Guns-
ten, daher hat er eine 90 % Zusage gegeben. 
Somit bestünde wieder eine gute Möglichkeit 
auf dem Fest ein Enzyzelt zur Verfügung zu 
haben. 
Ich muss mich um die Formalitäten kümmern. 
Wo wir das Zelt aufbauen können etc. Ideal 
wäre der Innenhof in Erwartung der Homepage 
mit Fotos. Letztendlich hängt es von der Pla-
nung der Veranstalter ab.  
Betreff EWS: Hast Du eine offizielle Ausschrei-
bung fürs Follow? Ich würde sowas ganz for-

mell (wie eine Zeitungsanzeige) präsentieren. 
Jubiläum: Fledermaus 25 Jahre und mein ers-
tes Fest war Niederalfingen 1990. Hätten theo-
retisch wieder was zu feiern. Hab mir schon 
mal ein paar Gedanken gemacht.  
Viele liebe Grüße aus Kostheim 
Ilona 
 
Die Mail habe ich natürlich schon persönlich 
beantwortet, trotzdem ein paar Anmerkungen: 
Das interne SUMPFGEBLUBBER erscheint bei 
Bedarf, d.h., sobald ich mindestens 8 Seiten 
zusammen habe oder es etwas dringendes 
oder aktuelles zu verbreiten gilt. Deshalb ist ein 
monatlicher Turnus nicht gewährleistet (es hat 
halt mit den Nummern 64 bis 67 zufälligerweise 
geklappt). Ich will mich jetzt auch nicht auf ei-
nen anderen Rhythmus festlegen (den habe ich 
schon mit unseren Beiträgen fürs FOLLOW). 
Der von mir erwähnte „Materialschwund“ betrifft 
die Veröffentlichungen in FOLLOW. Hier wird 
es langsam knapp. Ich bin leider kein begnade-
ter Autor von Geschichten und darum immer 
auf die freiwillige Hilfe von anderen angewie-
sen. 
Und dass Joey zum Fest nach Bad Kreuzen 
kommen wird – das freut sicherlich die Leser. 
Da bietet sich das Zelt wirklich wieder für einen 
Clanabend an. 
Wegen dem EWS kann ich ja mal probieren, 
dies etwas plakativer zu gestalten. Aber die 
Lösung eines eigenen Mitgliedes für das EWS 
wäre mir immer noch am liebsten. 
 
Klaus-Michael Vent – 16.12.2009 (Auszug) 
Hallo Peter, 
vielen Dank für SG 67.  
Wie immer mit tollen Zeichnungen von Josef... 
und es freute mich auch, ein Foto des Künst-
lers in "gereiftem Alter" zu sehen. Die beiden 
Fotos von uns aus dem Bestand von Eadgil - 
unsere Bewerbungsfotos - besitze ich auch 
noch, wenn auch auf Papier und in einem mei-
ner ältesten Fotoalben aus den 70-ern. Ich er-
innere mich noch, dich damals gefragt zu ha-
ben, wer denn die schöne Sängerin auf dem 
Poster weiter links auf Deiner Wand sei.  
Michael 
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Klaus Pelz – 24.12.2009 
Hallo Peter, 
vielen Dank für das letzte Sumpfgeblubber. 
Leider habe ich noch keine Zeit gefunden, et-
was dazu beizutragen. 
Ich wünsche dir und deinen Lieben ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue 
Jahr. 
Liebe Grüße 
Klaus 
 
Muss ich es besonders erwähnen, dass ich 
mich über diese kurze eMail sehr gefreut habe? 
Als kleine Erinnerung ein Selbstporträt von ihm 
von 1984, veröffentlicht in SUMPFGEBLUB-
BER Nr. 5: 
 
 
Das waren nun soweit die aktuellen Leserbriefe 
und Äußerungen zu den SUMPFGEBLUBBER. 
Haltet Euch auch in Zukunft nicht mit Kommen-
taren zurück. 
 

 
 

 
1996 in Kirchähr: Der Substanz-Lord in seiner „Schl afanzugs“-Gewandung hat wohl irgend etwas Interessa n-

tes bei Andrea entdeckt (eines der neuen Bilder auf  der Foto-DVD, fotografiert von Ilona Orth) 
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Die alten SUMPFGEBLUBBER 
 
 

 
 
Ich habe es endlich geschafft und alle alten 
Ausgaben des SUMPFGEBLUBBER gescannt, 
dann die einzelnen Scans miteinander verbun-
den und pro Ausgabe eine PDF-Datei gemacht. 
Das waren doch ein paar hundert Seiten! 
Mit dabei sind auch die Sonderdrucke, die im 
Laufe der Jahre von verschiedenen Clanmit-
gliedern herausgegeben wurden. 
Was fehlt sind die Veröffentlichungen in FOL-
LOW. Da habe ich rein gar nichts mehr. Ich 
weiß heute nicht mehr, warum wir damals vor 
dem Versand an die FOLLOW-Redaktion keine 
Kopien gemacht haben. Eine gewisse Chance 
besteht noch, dass ich einige der FOLLOW-
Veröffentlichungen über das Archiv von Man-
fred Roth bekomme. Sollte das klappen, wird 
die DVD entsprechend ergänzt. 
 
Kommen wir zu den technischen Details des 
Datenträgers: Es handelt sich um eine 
LightScribe-DVD  (also bedruckt) mit Farbum-
schlag  in einer Slimline-Box . 

Erwerben kann man die DVD für 6,50€ inklu-
sive Briefporto  bei Versand innerhalb 
Deutschlands (Ausland bitte nachfragen). 
 
Ich will es nur kurz erwähnen, dass natürlich 
das Copyright der veröffentlichten Beiträge, 
Zeichnungen, Fotos u.s.w. bei den einzelnen 
Autoren und Illustratoren verbleibt. Das Ge-
samtcopyright bleibt bei Harald und mir. Gerne 
wird auf Nachfrage die Genehmigung erteilt, 
das Material aus den SUMPFGEBLUBBER für 
FOLLOW weiter zu verwenden. Ich möchte es 
nur gerne wissen, wo und was veröffentlicht 
wird. 
Einer speziellen Genehmigung bedarf es zur 
weiteren Verbreitung der PDF-Dateien, beson-
ders für ein Downloadangebot im Internet. 
 
Die DVD wird natürlich auch laufend ergänzt 
weshalb dann auch immer die aktuelle Version 
verschickt wird. 
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